
Workshops: Mitgestaltung in den Betrieben  
1. Zusammenarbeit und Kontrolle
       Claudia Kotzian ( BR UNIQA ), 
    Reinhard Zink ( BR Schindler Aufzüge  ) 
2. Ortsunabhängiges Arbeiten 
     Ilse Fetik ( BRV Erste Bank ), 
    Johannes Stephan ( BRVS Volkshilfe Wien ) 
3. Künstliche Intelligenz, Algorithmen und Big Data 
    Verena Spitz ( BRV BAWAG PSK Wien ), 
    Tom Gödel ( BRV IBM ) 
4. Digitalisierung als Treiber von Umstrukturierungen 
    Irene Krenn ( BRVS Novartis ) 

Zukunftsfonds der AK-Wien: Förderung von Projekt-
ideen im Rahmen von Veränderungsprozessen
Fridolin Herkommer AK Wien

Was braucht wirkungsvolle Mitgestaltung?
Silvia Hruška-Frank, AK Wien
Jörg Flecker, Universität Wien 
Eva Angerler, GPA-djp
Verena Spitz, BAWAG PSK

Moderation der Veranstaltung: 
Nadja Schefzig, Kompetenzkreis 

Moderation der Workshops: 
Hubert Eichmann, Bettina Haidinger, Roland Lang, 
Ruth Naderer, Nadja Schefzig, Annika Schönauer, 
Philip Schörpf, Simon Schumich

18:00 Uhr	
Ende der Veranstaltung
Im Anschluss laden wir 
zu einem Imbiss ein.

Wege zur mitbestimmten Digitalisierung:
					G     estaltungsoptionen für Betriebsräte

wien.arbeiterkammer.at

EINLADUNG
Dienstag, 4. Juni 2019, 14:00 bis 18:00
GPA-djp, Alfred-Dallinger-Platz 1
1030 Wien 

ANMELDUNG
Wir ersuchen um Ihre Anmeldung
bis Freitag, 24. Mai 2019
per E-Mail: bw@akwien.at 
per Tel.: Sylvia Steinbach, 01/ 50165 -12650 

Die TeilnehmerInnenzahl ist beschränkt, 
die Anmeldungen werden der Reihenfolge 
nach berücksichtigt

Veranstalterinnen: 
Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien
Gewerkschaft der Privatangestellten GPA-djp
Forschungs- und Beratungsstelle Arbeitswelt FORBA 

Die Digitalisierung ist in aller Munde und sie schreitet unauf-
haltsam voran. Sie verändert den Arbeitsalltag der meisten 
Beschäftigten tiefgreifend. Und oft geschieht das still und leise, 
quasi nebenher. 
Umso mehr stellen sich Fragen: wie können die Rahmen-
bedingungen der Digitalisierung sinnvoll gestaltet werden? 
Wie kann die Einbindung und Mitwirkung der Beschäftigten 
und Betriebsräte gesichert werden? Welche Möglichkeiten 
können Betriebsräte nützen und welche Handlungsoptionen 
stehen ihnen offen? Und auch: mit welchen Stolpersteinen 
muss gerechnet werden?
Eine erste Einschätzung dazu leistet die von der AK-Wien 
beauftragte Studie über Entwicklungstrends digitaler Arbeit. 
Nach der Studienpräsentation geben Workshops einen Ein-
blick in verschiedene betriebliche Praktiken und ermöglichen 
damit, voneinander zu lernen. 

PROGRAMM
14:00 Uhr	 Begrüßung
Agnes Streissler-Führer, GPA-djp 
Heinz Leitsmüller, AK Wien
  
Studienpräsentation: 
Entwicklungstrends digitaler Arbeit 
Philip Schörpf, FORBA

Praktische Mitgestaltung bei Digitalisierung – 
Erfahrungen des BAT (  Beirat für Arbeit und Technik )
Eva Angerler ( GPA-djp )


